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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer empfing am Mittwoch vormittag den öſtreichiſchen General
ſtabschef Feldzeugmeiſter Grafen Beck

Der bisherige öſtreichiſch ungariſche Botſchafter in Petersburg Freiherr
von Aehrenthal iſt vom Kaiſer Franz Joſeph zum Miniſter des Aeußern
ernannt worden

Der öſtreichiſch ungariſche Kriegsminiſter von Pittreich iſt zurückgetreten
weil die ungariſche Regierung ihm die Erhöhung des Rekrutenkontin
gents nicht zugeſtehen wollte

Der italieniſche Miniſter des Aeußern hat in Sachen des Dreibundes

ein Communique veröffentlicht

c 14

Dreht Euch nicht um der Pumpſack
geht rum

Halle 25 Oktober
Ja ja es iſt kein Druckfehler Der Pumpſack heißt es in der Ueber

ſchriſt und nicht der Plumpſack Wenn letzterer umgeht dann gibt es
nach den Regeln des bekannten Volksſpiels höchſtens einen Klaps mit dem

Knoten eines Taſcheutuchs und das iſt noch auszuhalten Dreht man ſich
aber um wenn der Pumpſack umgeht natürlich um ſich mit ihm ein
zulaſſen dann kann es Geld viel Geld Vermögen und Exiſtenz koſten
und da iſt eine Warnung wohl angebracht zumal das liebe Publikum
und zwar gerade dasjenige das nicht zu viel zu verlieren hat von
unglaublicher Naivetät und Vertrauensſeligkeit iſt ſobald eine ausländiſche

Regierung die Gnade hat es anzupumpen
Aber man ſieht und hört doch nichts von einer ausländiſchen

Anleihe Wenn es ſoweit iſt daß alle Welt von ihr hört dann iſt
die Warnung gewöhnlich ſchon zu ſpät dann iſt das vertrauensſelige
Publikum beſonders der kleinen Kapitaliſten ſchon ſo eingeſeift und

betimpelt daß es kaum noch Energie genug beſitzt ſich vor dem Reinfall
zu retten Wenn die großen Vörſenherren erſt geſehen werden daß ſie
gewiſſe Papiere kaufen dann iſt es für die lleinen Leute gewöhnlich ſchon
zu ſpät Oder die großen Herren laſſen abſichtlich ſehen daß ſie ein
gewiſſes Papier kaufen dann ſollten die kleinen Leute erſt recht die Hände
avon laſſen

Mit der geplanten ruſſiſchen Anleihe iſt es bereits ſo weit daß
die ruſſiſche Regierung ſie dementiert Man weiß ja was offizielle
ruſſiſche Dementis bedeuten Tatſache iſt daß der ruſſiſche Finanzminiſter
in Paris weilt eifrig wegen einer neuen Anleihe unterhandelt aber tauben
Ohren und verſchloſſenen Geldſpinden begegnet weil die Franzoſen von
den ruſſiſchen Anleihen die Naſe und die Porteſeuilles voll haben und
eventuell den deutſchen Geldmarkt beglücken will Tatſache iſt daß gewiſſe
Zeitungen ſich ſehr die Verteidigung der ruſſiſchen Finanzen zur Aufgabe
machen als hätten ſie nichts beſſeres zu tun Tatſache iſt daß man eifrig
dabei iſt die ruſſiſchen Kurſe zu heben und daß das auch trotz des hohen
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Dislonts anſcheinend gelingt angeblich weil es ja in Rußland jetzt offen
bar viel ruhiger geworden iſt Letzteres ſcheint allerdings der Fall zu
ſein aber offenbar iſt es nicht Denn man ſollte nachgerade das ruſſiſche
Verſchweige Vertuſchungs und Unterdrückungsſyſtem bei ungünſligen
Nachrichten zur Genüge kennen Vor kurzem ereignete ſich ein Eiſenbahn
unfall den man als einen unbedeutenden meldete Später ſtellte ſich

heraus daß über hundert Menſchen dabei ihren Tod gefunden haben Es
iſt ganz ſicher in Rußland nicht ſo ruhig wie nach den Telegrammen an
zunehmen wäre

Die Haupttatſache aber iſt daß Rußland Geld braucht

erſt vor kurzem eine Anleihe von zwei Milliarden zu Wucherzinſen auf
genommen hat und ſernere Tatſache iſt daß Rußland ſchon ſeit Jahr
zehnten Anleihe auf Anleihe gemacht nichts zurückgezahlt und die Zinſen

mit gepumptem Gelde bezahlt hat Tatſache iſt daß Rußland ſchon lange
von Finanzmännern mißtrauiſch angeſehen wird und daß in Dentſchland
Regierungsrat Martin in England Lucien Wolf in der Times und i

Italien eine Finanzkapazität wie Luzzati den e
Ausſicht geſtellt haben Jn Aubetracht daß Rußland ſchon ſo lange vom
Pump gelebt einen koſtſpieligen Krieg und eine zerſtörende Revolution
durchgemacht hat und daß in Rußland tagtäglich noch ungeheure Güter
vernichtet werden und daß Rußland immer noch nicht in Bahnen lenken
will die zu einer geordneten Finanzwirtſchaft zu einer Kontrolle über die
ſpitzbübiſchen Fürſtlichkeiten und Bureaukraten führt iſt ein naher Bankrott
keineswegs un wahrſcheinlich

Da eine wirklich ſichere Beurteilung der Finanzen eines fremden Staates
ſehr ſchwierig die des ruſſiſchen Staates ganz beſonders ſchwierig wenn
nicht unmöglich iſt wollen wir nicht mit den nahen Bankrott prophezeien
So viel aber iſt doch ſicher daß die ruſſiſche Finanzlage nicht eine der
artige iſt um den kleinen deutſchen Kapitaliſten zu verlocken wegen der
höheren Zinſen die Rußland verſprechen muß aber vielleicht bald nicht
mehr zahlen kann ſein gutes Geld der ruſſiſchen Regierung zu pumpen
obendrein damit dieſe noch länger das Volk zu unterdrücken in der
Lage iſt

Dreht Euch alſo gar nicht um wenn der Pumpſack herumgeht Es iſt
kein Unglück wenn Jhr Euer Geld behaltet Jhr kleinen Kapitaliſten es
kann aber Euer und anderer Unglück ſein wenn Jhr es hergebt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Oktober Hofnachrichten Geſiern vormittag
hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts Wirkl Geh
Rats Dr von Lucanus und des Staatsſekretärs Kraetke und empfing den
k und k Feldzeugmeiſter Grafen Beck zur Meldung Der Kaiſer wird
Ende November und Anfang Dezember wie in den Vorjahren der Jagdgaſt
verſchiedener ſchleſiſcher Magnaten ſein Er wird den Herzog von Ratibor
in Schloß Raudten beſuchen den Herzog von Ujeſt in Slawentzitz und den
Fürſten von Donnersmarck in Neudeck um bei ihnen dem Weidwerke
obzuliegen Es wird das erſtemal ſein daß der Kaiſer nach Schloß
Raudten kommt

Reichskanzler Fürſt von Bülow wird in den nächſten
Tagen mit einigen parlamentariſchen Führern Beſprechungen
über die Geſtaltung der Arbeiten des Reichstages haben Vor der
erſten Sitzung am 13 November hat der Präſident eine Sitzung des
Seniorenkonvents anberaumt

nachdem es

Zankrott Rußlands in nahe
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Zu Ehren des öſtreichiſchen Feldzeugmeiſters Grafen
von Beck hatte am Dienstag abend bei dem Chef des Generalſtabes
Beneral der Jnf von Moltke ein Diner ſtattgefunden an welchem ü a

teilnahmen General Feld marſchall und General Adjutant von Hahnke
Oberbefehlshaber in den Marken der General Oberſt Edler von der Planitz
General Jnſpekteur der Kavallerie General der Infanterie von Moltke
Chef des Generalſtabes General der Infanterie und General Adjutant
Graf von Hülſen Häſeler Chef des Militär Kabinetts General der Jn
ſanterie von Werneburg Jnſpelteur der Verkehrstruppen und der Kriegs
miniſter Generalleutnant von Einem

Die Gräfin Montignoſo iſt am Mittwoch abend 531 Uhr
Andau kommend in Begleitung ihrer Mutter der Großherzogin

on Toskang und ihres Töchterchens der Prinzeſſin Anna Monica
Pia in München eingelroffen wo am heutigen Donnerstag das
Zuſammentreffen mit ihren beiden älteſten Söhnen dem Kronprinzen
eorg und dem Prinzen Friedrich Chriſtian von Sachſen erfolgen

wird

Ueber die Einführung von Kulturen in den Eiſen
bahn Jnterefſengebieten Deutſch Südweſt afrikas berichten die
Verhandiungen des kolonial wirtſchaftlichen Komitees Einer Anregung
des Leiters der Kolonial Abteilung des Auswärtigen Amtes ſolgend be
faßt ſich das Komitee mit der Frage der Einführung von Kulturen in
Deutſch Südweſtafrika Exzellenz Dernburg weiſt insbeſondere auf die
Erfolge des ſogenannten Campbellſchen Syſtems hin die in dem wegen
ſeiner Waſſerarmut berüchtigten Staate Nebraska erzielt worden ſind
Von Farmern und Gelehrten iſt feſtgeſtellt daß nicht unerhebliche Teile
der Kolonie für Ackerbauwirtſchaft und Gartenbaugeeignetſind für neue Kulturen
würden vorausſichtlich am meiſten die Jntereſſengebiete der Eiſenbahnen im
nördlichen Teile des Schutzgebietes in Frage kommen Jedenfalls empfiehlt es
ſich dort Verſuche anzuſtellen für welche ausſichtsreich erſcheinen Gerbſtoffhaltige
Pflanzen Gerberakazie Gummi Arabikum und eventuell Guayuſekautſchuk
Faſerſtoffe Baumwolle Agaven Sanſevieren Da die Uebertragung des
Campbellſchen Syſtems das im weſentlichen die Zurückhaltung der zu
ſchnellen Verdunſtung bezweckt möglicherweiſe für die Bodenbearbeitung
beſtimmter Teile Deutſch Südweſtafrikas von Vorteil ſein kann e beſchließt
das Komitee mit dem Gouverneur von Lindequiſt in Verbindung zu
treten um einen von dieſem empfohlenen praktiſchen Farmer aus Deutſch
Südweſtaſrika nach Lincoln Nebraska zu ertſenden damit er dort möglichſt
im Verein mit einem wiſſenſchaftlich gebildeten land wirtſchaftlichen Sach
verſtändigen das Campbellſche Syſtem an Ort und Stelle ſtudiert und es
eventuell nach Südweſtafrika überträgt

on

Eine bemerkenswerte Meldung kommt aus dem Rhein
lande Jn Trier iſt eine Delegierten Verſammlung der
rheiniſchen Zentrumspartei zuſammengetreten die beſchloß die
Abgeordneten der Zentrumspartei aufzufordern mit aller Entſchtedenheit
in der nächſten Landtagsſeſſion auf Beſeitigung des Dreiklaſſen
wahlrechts hinzuwirken

Der Dank der franzöſiſchen Genoſſen für die 25000
Frank Spende der deutſchen Sozialdemokratie an Jaurès Blatt

Humanits wird jetzt in Form folgenden Schreibens an Bebel ver
öffentlicht Genoſſe Jaurès hat dem ſtändigen Verwaltungsausſchuſſe der
ſozialiſtiſchen Partet franzöſiſche Sektion der Arbeiter Jnternationale den
Brief mitgeteilt durch den der leitende Ausſchuß der deutſchen Sozial
demokratie der Humanits eine Summe von 25000 Franks zur Ver
ſügung ſtellt Der Ausſchuß iſt tief gerührt von dieſem Schritt
internationaler Solidarttät die über die Grenze hinweg einem
Blatte zu Hülfe eilt das unter der politiſchen Kontrolle der Partei ſtehend
kräftig an dem Emanzipierungskampfe der Arbeiterklaſſe gegen die Bour
geoiſie teilgenommen hat Die Proletarier Frankreichs werden ſich dadurch
um ſo mehr ermutigt fühlen ſelbſt ihre Pflicht bis zum äußerſten zu tun
Der Ausſchuß bittet Sie in ſeinem Namen und in dem der ganzen Partei
dem leitenden Ausſchuſſe unſerer Bruderpartei Deutſchlands ſeinen
lebhafteſten Dank auszuſprechen und ſendet Jhnen ſeinen brüderlichen
Gruß Die Tägl Rundſch bemerkt dazu Somit iſt die inter
nationale Solidarität des Proletariats wieder verbrieft und verſiegelt bis
ſich ſeine Vertreter auf dem nächſten internationalen Sozialiſtenkongreß
wieder in die Haare geraten

Das Geheimnis
Kriminalroman von Hans von Wieſa

9 Fortſetzung Machdruck verboten
Jhm gönnten ſie die einzige Tochter ihrer Herrſchaft

noch am erſten Hatte er nicht immer auch ein freundliches
Wort für die Domeſtiken Und an Trinkgeldern fiel auch
immer etwas ab und nichts Schäbiges Allebonnähr Der
Oberleutnant ſollte zwar in einer ganz guten Aſſiette ſitzen
Na das war ja ſeine Sache Und wenn erſt das gnädige
Fräulein Frau Oberleutnant von Horſt ſein werde

Mit dieſen wohlwollenden Worten ging jeder wieder an
ſeine Arbeit während die beiden denen dieſe Betrachtungen
galten auf dem Reitwege der die Straße begleitete auf ihren
raſchen Pferden von frohem Lebensmut die Bruſt geſchwellt
dahinflogen

Niemand ſprach Man hörte nur das Schnauben der
ſcharf ausgreifenden Pferde und das Knarren des Sattelleders
das Geräuſch des Hufſchlages war in dem weichen Boden nur
wenig vernehmbar

Obwohl jede Unterhaltung unterblieb flog der Blick des
jungen Offiziers um ſo lebhafter und beredter immer und
immer wieder auf die ſchlanke Reiterin an ſeiner Seite auf
deren vorhin von der kurzen Nachtruhe etwas blaſſen Wangen
jetzt in der friſchen Luft ein zartes Rot erſchien das die Lieb
lichkeit ihres Geſichts noch erhöhte

Aber ſo oft er auch ſeinen Kopf nach ihr hinwandte
niemals traf ihn ein Blick aus ihren Augen Unter den
energiſch geſchwungenen Brauen blickten die Augen unverwandt
in die Ferne ja ſie ſah ſtolz faſt abweiſend darein Sollte
er vielleicht doch zu kühne Hoffnungen hegen und der Tochter
des Kommerzienrats Dr Römer der einzigen Erbin ungezählter
Reichtümer nicht annehmbar genug erſcheinen Gewiß er
war ein ſchlichter Offizier der nur mit Mühe ſich in Ehren
durchbrachte aber hatte er von ſeiner Angebeteten nicht auch

bei dem Fahrenſoldtſchen Feſte hatte ſie ihm die begehrteſten
Tänze zugebilligt ſie war ſeine Tiſchdame geweſen und hatte
auf ſeinen Vorſchlag heute durch einen Spazierritt die Feſt
ſtrapazen wettzumachen ſofort mit offenſichtlicher Freude ange
nommen Und doch Er hätte es nicht gewagt ihr den
Zuſtand ſeines Herzens zu ſchildern er war ſeines Erfolges
nicht ſicher Und bei dieſen Erwägungen ſchwand allmählich
das Hochgefühl das ihn bisher erfüllt hatte Kleinmut
beſchlich ihn

Der ausgedehnte Wald der von der ſtädtiſchen Verwaltung
durch Anlegung guter Wege zu einem rieſigen Park um
gewandelt worden war zeigte die erſten Spuren des nahen
den Frühlings Jn dem blätterloſen braunen Geäſt der
Eichenwipfel pfiffen und zwitſcherten die Stare und hier und
da drängte ſich ſchon durch den farbloſen Waldgrund das erſte
ſproſſende Grün Weiter und weiter hinein in den Wald
führte die beiden der raſche Ritt ſchon begannen die Wege
geringere Pflege zu zeigen die Holzfuhren hatten tiefe Rinnen
in dem weichen Grunde hinterlaſſen tief ſanken die Hufe der
Reitpferde ein und wie auf Verabredung mäßigten der Offizier
und ſeine Gefährtin die bis dahin ſcharfe Gangart ihrer Tiere

Nun wollen wir etwas plaudern Herr Hans Diectrich
begann plötzlich die Reiterin ihr Pferd näher an das ihres
Kavaliers drängend aber ein Thema bleibt außer Frage

Und das wäre
Der geſtrige Abend

Der Offizier lächelte
Jch verſtehe meine Gnädige Sie kennen den üblichen

Dialog ſo gut wie ich ſchön ſchenken wir uns das Aber
eine Frage muß ich mir doch geſtatten ſelbſt auf die Gefahr
hin Jhr Verbot zu übertreten

Fragen Sie
Jch habe manchmal ſchon den Gedanken gehabt daß Sie

überhaupt noch niemals eines dieſer Feſte mit rechter Be

ſchon unleugbare Beweiſe ihrer Zuneigung erhalten Geſtern friedigung beſucht hätten Und doch gibt es für jeden einmal
eine Zeit kürzer oder länger in der er ſelbſt an dieſem leichten
und harmloſen Zeitvertreib Vergnügen findet zumal in der
Jugend Und Sie ſind doch noch ſo jung

Ja wenn ich nicht die Tochter des reichen Römer wäre
Aber vom erſten Augenblick an als ich den Fuß in einen
Feſtſaal ſtellte galt ich ja nicht für ein junges Mädchen das
ſich amüſieren will wie jedes andere Menſchenkind ſondern ich
war die einſtige Erbin eines ſchrecklichen Vermögens Wo
andere aus purer Jugendluſt unſchuldige Abenteuer erleben
durften ſah man bei mir immer den Geldſack Brillante
Partie Goldfiſch was

Die Sprecherin hob in ſichtlicher Erregung ihre kleine
Hand zur Fauſt geballt als ob ſie einen unſichtbaren aber
widerwärtigen Gegner vor ſich hätte

Wie habe ich jüngſt meine Zofe beneidet fuhr ſie fort
ſie ging zu irgend einem Balle Mein Gott wie glücklich

war das Ding Die Augen ſtrahlten förmlich vor Seligkeit
und Erwartung Das Gänschen hat mehr vom Leben wie
ich tauſend Mal mehr

Jch gebe Jhnen nur zum Teil recht meine Gnädige
nahm jetzt ihr Kavalier das Wort im allgemeinen ſind Sie
doch etwas ungerecht gegen Jhr Schickſal Gewiß der Reich
tum an ſich verſagt ſeinem Beſitzer mancherlei was dem weniger
Begüterten beſchieden iſt aber wie viel Unſchätzbares bietet er
auch Denken Sie zum Beiſpiel nur an das koſtbare Gut der
Freiheit die der Beſitz gewährt Nicht abhängig ſein zu
müſſen von der Laune und dem Wohlwollen der Menſchen

Ah da erinnern Sie mich au etwas unterbrach den
Sprecher mit lebhaftem Tone die junge Dame denken Sie
geſtern habe ich das erſte Mal etwas derartiges gefühlt
was Sie hier andeuten Beſinnen Sie ſich auf das hübſche
junge Mädchen nein auf die Dame das iſt die allein
ihr zukommende Bezeichnung die geſtern die dicke Fahren
ſoldt am Klavier zu begleiten hatte Jch habe ſelten etwas
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Oelte 2 Freitag
Oeſtreich Ungarn

Wiederbeſetzung des Miniſterinms des Aeußeren
Am Mittwoch iſt bereits die Wiederbeſetzung des Miniſteriums des

Aeußeren erfolgt Der bisherige Botſchafter in Petersburg Freiherr Alois
Lexa von Aehrenthal wurde am Mittwoch vormittag abermals vom
Kaiſer Franz Joſeph in Audienz empfangen wobei ihm der Monarch
die Ernennung zum Miniſter des Aeußeren und des kaiſerlichen Hauſes
mitteilte Eine ergänzende Meldung beſagt Freiherr von Aehrenthal erhielt

Freiherr Lexa von Aehreuthal
die Bürgſchaft daß ſeine Perſon und Politik in beiden Delegationen auf
keinerlei Vorurteil ſtoßen werden Von ungariſcher Seite wird betont
Ungarn wolle aus der Kriſe nicht den Vorteil ziehen daß der nächſte
Miniſter des Aeußeren ein Ungar ſein müſſe Die ungariſche Regierung
erllärt wie die Neue Freie Preſſe mitteilt daß ſie an den neuem Miniſter
des Aeußeren keine anderen Forderungen ſtelle als jene die auf den
geſetzlichen Beſtimmungen des Ausgleichs von 1867 beruhen Die
Umſtände unter denen Baron von Aehrenthal die Nachfolgerſchaft
Goluchowskis antritt ſind alſo durchaus günſtig er wird die auswärtige
Politik der öſtreichiſch ungariſchen Monarchie in vollem Einvernehmen mit
den Regierungen der beiden Reichshälften leiten können Ueber ſeine
diplomatiſche Laufbahn haben wir bereits in der geſtrigen Nummer berichtet
den Petersburger Botſchafterpoſten bekleidete er ſeit 1896

Demifſion des Kriegsminiſters von Pittreich
Eine überraſchende Meldung kommt aus Wien Der Kriegsminiſter

von Pittreich hat demiſſtoniert Die ungariſche Regierung trägt
an dieſer Demiſſion die Schuld Herr von Pittreich tritt zurück weil er
bei der ungariſchen Regierung die von ihm verlangte Erhöhung des
Rekrutenkontingents nicht durchzuſetzen vermochte Die Rekruten
vermehrung war nach der Auffaſſung des Kriegsminiſters durch die Ver
mehrung der Artillerie notwendig geworden General von Pittreich hat
nur vier Jahre an der Spitze des Kriegsminiſteriums geſtanden Sein
Nachfolger der bisherige öſtreichiſche Landesverteidigungsminiſter
von Schönaich erfreut ſich in Wien großer Papularität er war lang
jähriger Generaladjutant des Erzherzogs Albrecht und dürfte den Ungarn
gegenüber weniger nachgiebig ſein als Herr von Pittreich Herr von Schönaich
hat in der Zeit des Sprachenkonflikts in Ungarn ein Jnterview veröffent
lichen laſſen in dem er mit auffallender Schärfe ſich gegen die ungariſche
Kommandoſprache wendet Dies iſt ihm in Ungarn nicht vergeſſen
worden

Jtalien
Der unerſchütterte Dreibund

Bereits ſeit längerer Zeit bildete bekanntlich Jtalien das Sorgenkind
des Dreibundes Oeſtreich war ſogar in ein recht geſpanntes Verhältnis
mit Italien geraten und Deutſchland das immer das vermittelnde
Bindeglied zwiſchen den beiden geweſen war hatte merkwürdige Proben von
Freundſchaft und Zuverläſſigkeit ſeitens der Jtaliener auf der Marokko
Konferenz in Algeciras erfahren Nunmehr ſcheint ſich Jtalien auf ſeine
Bundespflichten wieder beſinnen zu wollen Wenigſtens geben ſeine amt
lichen Kreiſe eine bündige Erklärung für die Unerſchütterlichkeit des Drei
bundes ab Aus Rom wird berichtet Der Miniſter des Aeußeren
veröffentlicht folgendes Communiqué Augenblicklich bildet keinerlei ſpezielle
Frage Grund zu irgendwelchen Beunruhigungen zwiſchen den Kabinetten
von Wien Berlin und Rom Die Beziehungen zwiſchen Jtalien und
Deutſchland einerſeits und Oeſtreich und Jtalien andererſeits kennzeichnen
ſich durch aufrichtige Freundſchaft und vollſte Herzlichkett Es
iſt völlig unrichtig daß Oeſtreich irgend einen Vorwurf gegen Jtalien
geltend gemacht hat Der Dreibund kann augenblicklich weder ge
kündigt noch abgeändert werden Und es iſt alhern zu glauben
daß bereits jetzt Verhandlungen zu einer ſpäteren Abänderung gepflogen werden
Keinerlei Meinungsverſchiedenheiten beſtehen augenblicklich zwiſchen
den Dreibundmächten und nichts geſtattet zu glauben daß die Leitung der
internationalen Politik irgend eine Aenderung erfahren werde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Frankreich
Vom neuen Miniſterinm

Das Amtsblalt enthält noch nicht die Ernennung des Miniſteriums
Clemenceau ſie wird erſt heute oder morgen erſcheinen Zuvor ſoll die
Einrichtung des neuen Arbeits miniſteriums vollendet ſein das den
Haushalt nur mit dem Miniſtergehalt von 60000 Franks belaſten wird
da alle Beamten und ſachlichen Ausgaben von den anderen Mimiſterien
herübergenommen werden Die republikaniſche Preſſe nimmt das
Miniſterium freundlich auf Radical findet daß die Radikalſozialiſten
neben den unabhängigen Sozialiſten und den Gemäßigten im Kabinett
keine anſehnliche Mehrheit ausmachen Das Blatt hofft aber das Pro
gramm werde entſchloſſen radikalſozialiſtiſch ſein und das ſei doch
die Hauptſache Sidele ſtellt feſt daß Clemenceau ebenſo wie Sarrien
mit allen nicht umſtürzleriſchen Elementen der republikaniſchen Mehrheit
zu regieren wünſcht und erblickt hierin eine Bürgſchaft ſeiner Dauer

Rep Franç iſt im Gegenteil überzeugt daß Clemenceaus Diktatur en
eine Diktatur ſei es auf keine lange und glänzende Zukunft zu rechnen
habe Die Sozialiſten verhalten ſich abwartend Pet Rép er
klärt man müſſe die neuen Miniſter an der Arbeit ſehen Lanterne
macht es ſtutzig daß Clemenceau ſich im Kabinett den
Löwenanteil zugebilligt hat er iſt Miniſter des Jnnern
und die Miniſter des Aeußern und der Landesverteidigung
ſind ſeine perſönlichen Freunde und werden einigermaßen unter ſeiner Leitung
ſtehen Zum Glück gebe es im Miniſterium auch einige feſte Männer
die ihren Willen und ihre Erfahrung bei der Leitung der inneren und
auswärtigen Geſchäfte in die Wagſchale werfen werden Jm ganzen ſei das
Kabinett Clemenceau lebensfähig und es erſcheine zu einer Stunde wo ihm
die Arbeit leicht ſein werde Humanitsé ſchreibt Clemenceau hat
ſich ein geeignetes Werkzeug geſchmiedet um radikal ſozialiſtiſche Politik
durchzuführen Wir werden ſehen welchen Gebrauch er davon zu machen
wiſſen wird Was die auswäriigen Angelegenheiten betrifft ſo iſt
es bedauerlich daß das durch Bourgeois Abgang verurſachte Unbehagennicht verwiſcht iſt Clemenceau übernimmt unter ben Namen Pichon un

mittelbar die Verantwortlichkeit für unſere Diplomatie Er wird zweifel
los erlennen daß die Republik ihre auswärtigen Geſchäfte nicht mit den
Methoden der Polemik und des Zeitungsſtreites führt Doch gibt es hierin
kein Mißverſtändnis Clemenceau will den Frieden wie Frankreich und
niemand hat das Recht vorauszuſetzen daß er Delcaſſes unvorſichtige und
aufgeregte Politik verurteilt hat um ſie ſpäter auf eigene Rechnung fort
zuſetzen

Kongreß gegen den Mädchenhandel
Jn der Mittwoch Sitzuug des internationalen Kongreſſes zur

Bekämpfung des Mädchenhandels wurde nach längerer Beſprechung an
der ſich mehrere Delegierte namentlich der Deutſche von Dirkſen be
teiligten folgender Antrag angenommen Der Kongreß ſtimmt grund
ſätzlich der vorgeſchlagenen Schaffung eines internationalen telegraphiſchen
Codex zu und betraut das franzöſiſche Nationalkomitee mit der Einſetzung
einer Kommiſſion für die Ausarbeitung dieſes Codex Die von der
Kommiſſion angenommene Faſſung ſoll ſobald ſie den Nationalkomitees
bekannt gegeben iſt angewandt werden Nach einem Meinungsaustauſch
zwiſchen dem Unterſtaarsſekretärs von Mays Fräulein von Pappen
heim und Saburoff wurde eine Reſolution angenommen in der die
Poſtverwaltungen aufgefordert werden Maßnahmen zu treffen gegen
die Aushändigung von poſtlagernden Sendungen an Kinder
die von ihren Eltern nicht begleitet oder beauftragt ſind Ueber die Frage
der Verträge von Sängerinnen entſpinnt ſich eine längere Be
ſprechung an der ſich Major Wagener Paſtor Maltzen Prinzeſſin
von Erbach und Saburoff beteiligen Der Kongreß fordert die
nationalen Komitees auf von den Behörden die Ueberwachung und
Unterdrückung unſauberer Machenſchaften ſolcher Theater und Konzert
agenturen ſowie ſolcher Lokale die unter dem Vorwande daß ſie künſt
leriſche Zwecke verſolgen nur der Proſtitution dienen zu verlangen Als
dann nahm der Kongreß noch eine Reihe von Reſolutionen an welche im
einzelnen die Abſtellung dieſer Mißſtände bezwecken

Groſzbritannien
Die ſtreitbaren Frauen von London

Die zehn Frauen die wie gemeldet am Dienstag im Parlamente
demonſtrierten erſchienen der Frkf Ztg zufolge am Mittwoch vor
dem Polizeigerichte Weſtminſter und wurden verurteilt je fünf Pfund
Kaution dafür zu leiſten daß ſie die nächſten 6 Monate Ruhe halten
werden andernfalls erfolgt eine Beſtrafung mit 2 Monaten Gefängnis
Sobald das Urteil verkündet war fingen die Frauen ein großes Ge
ſchrei an wobei ſie gegen das Urteil proteſtierten und das Frauen
ſtimm recht verlangten Einige Frauen wurden von den Poliziſten aus
dem Gerichtsſaale getragen andere wurden eingeſchloſſen Eine Frau nahm
den Schlüſſel weg befreite ihre Freundinnen und und ſchloß ihrerſeits einen
Poliziſten ein Ein anderer Poliziſt erbeutete dann den Schlüſſel wieder
und befreite ſeinen Kollegen Der Tumult dauerte fort

Aus der Amgebung
Nietleben 24 Oltober Heizanlage Die hieſige Heil und

Pflegeanſtalt erhält an Stelle einer bisherigen Oelgasanſtalt eine Benoid
Gasanſtalt für Koch und Heizzwecke aus der Fabrik von Thiem Töwe
in Halle a S für 30 Kubikmeter Stundenleiſtung

Eisleben 24 Oktober Körperverletzun Eine hieſige Frau
überraſchte in ihrem Hauſe den Kutſcher und das Dienſtmädchen im trau
lichſten Beiſammenſein Als die Hausfrau beiden darüber Vorwürfe
machte erklärte der Kutſcher ſeinen Dienſt ſofort aufzugeben das Mädchen
holte auch ſofort den Schlüſſel zur Hoftür um mit dem Kutſcher zu ver
ſchwinden Als die Frau dies merkte nahm ſie dem Mädchen den
Schlüſſel ab und ſchickte es zur Arbeit Jetzt ging aber der Kutſcher auf
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die Frau los und ſchlug mit einem Stocke auf ſie ein und erſt der hinzu
u Ehemann der angegriffenen Frau brachte den Wüterich zur Ruhe

rotzdem griff der Kutſcher als die verletzte Frau nach polizeilicher Hilfe
ſchickte dieſe nochmals an ſchlug ſie mit einem Peitſchenſtiele und einer
brennenden Laterne und ein Wunder war es daß dabei die Kleider der
Frau nicht in Brand gerieten denn das Baſſin der Laterne wurde zer

t und die verletzte Frau mußte ſich ſofort in ärztliche Behandlung
egeben

Bitterfeld 24 Oktober Tödlich verunglückt iſt heute vor
mittag gegen 9 Uhr der beim Neubau der hieſigen evangeliſchen Kirche
beſchäftigte 21 jährige Arbeiter Karl Günther von hier Derſelbe ſtürzte
infolge eines Verſehens mit einer Kipplowry etwa 13 Meter tief in den
Fahrſtuhlſchacht und war ſofort tot

Greppin 24 Oktober Schwerer Unfall Beim Spielen auf
den zum Neubau der Straße Bitterfeld Greppin benutzten Lowrys ſtürzte
der 12 Jahre alte Knabe Müller von einer ſolchen Lowry und brach den
Unterliefer Der Knabe wurde ſofort nach der Halle ſchen Klinik gebracht

Liebenwerda 24 Oktober Ueberfahren wurde der Landwirt
Hermann Burghardt als er in Maaßdorf nach kurzer Raſt ſeinen
Wagen wieder zu beſteigen verſuchte Er ſtürzte ab und die Räder gingen
ihm über die Bruſt Nach wenigen Augenblicken verſchied er

tz Weißenfels 25 Oktober Der Liberale Wahlverein be
ſchloß in ſeiner vorgeſtern abend ſtattgefundenen Ausſchußſitzung im Laufe
des Monats November vorausſichtlich am 11 November in Weißen
fels den diesjährigen Bezirkstag der Liberalen der Provinz
Sachſen abzuhalten Früh 10 Uhr findet eine interne Beratung der
Delegierten des Wahlkreiſes NaumburgWeißenfels Zeitz ſtatt der ſich von
11 bis 1 Uhr die Delegierten Verſammlung anſchließt beides im Etabliſſe
ment Bad Hier findet auch das gemeinſame Mittageſſen ſtatt Nach
mittags 4 Uhr wird dann eine große öffentliche Verſammlung in Schu
manns Garten abgehalten

Kelbra 24 Oktober Ein bedauerlicher Unglücksfall
ereignete ſich hier Die landwirtſchaftliche Arbeiterin E Eßrich war mit
mehreren Arbeiterinuen auf hieſigem Rittergute damit beſchäftigt Futter
zu laden wobei ſie von der Arbeiterin B mit der Reichgabel ins rechte
Auge geſtochen wurde Der hinzugezogene Arzt Herr Dr Friedrich
ordnete die ſofortige Ueberführung in die Klinik nach Halle an welche
geſtern abend noch erfolgte Ob das verletzte Auge erhalten bleibt konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden Das Unglück geſchah dadurch daß die B
mit der Gabel ausglitt

Deſſau 23 Oktober Der 102 Geburtstag Frau Julie
von Klügelgen hier die Witwe des Herzoglich AnhaltBernburgiſchen
Kammerherrn und Hofmalers Wilhelm von Klügelgen des Verſaſſers der
bekannten Jugenderinnerungen eines alten Mannes feierte heute ihren
102 Geburtstag Die Greiſin welche im Hauſe ihres Sohnes lebt iſt
körperlich und geiſtig noch ſo friſch daß ſie alle Gratulanten perſönlich
empfangen und ſich mit ihnen unterhalten konnte ohne daß ſie ſich irgendwie
angegriffen zeigte

Cöthen 24 Oktober Schwer geſchädigt wurde ein hieſiger
Büchſenmacher der in vertrauensſeligſter Weiſe einem ihm völlig unbekann
ten Manne der ſich als Landwirt Müller aus Trebbichau vorſtellte zwei
Jagdgewehre nebſt Futteral und Riemen im Geſamtwerte von 630 Mk
ohne jede Anzahlung und Sicherheit verabfolgte Wie nachträglich feſt
geſtellt exiſtiert der Mann in Trebbichau nicht Der Schwindler iſt zirka
30 35 Jahre alt ungefähr 1,65 Meter groß hat ſchwarze Haare ſchiwar
zen nach oben gedrehten Schnurrbart hohe Stirn dunkle Augen rotes
ziemlich rundes Geſicht friſches Ausſehen und trug dunkelgrünen Jackett
anzug grünen in der Mitte eingeſchlagenen Schlapphut mit breitem Band
Die Flinten tragen die Aufſchrift der Firma Jmman MeffertSuhl

Balgſtedt 24 Oktober Ausgerückt Von dem Ziegler R
wurde geſtern nachmittag ein fremder Mann der vorgab aus Halle zu
kommen beim Freitieren abgefaßt und vorläufig ins Spritzenhaus ein
geſperrt Als man jedoch heute morgen nähere Ermittlungen anſtellen
wollte war der Mann verſchwunden und hatte außerdem zwei wollene
Decken mitgenommen

Erfurt 24 Oktober Schwindeleien Die hieſige Staatsan
waltſchaft hat gegen die Konzertunternehmer O Löwe und Genoſſen zur
Zeit unbekannten Aufenthalts ein Verfahren wegen umfangreicher Be
trügereien eingeleitet Die Betreffenden hatten für 2 Oktober in Erfurt
ein Konzert angeſagt in dem ein erblindeter Pianiſt angeblich namens
Saß auftreten ſollte Bei mehreren Hundert Familien in Erfurt hatten
ſie Karten abgeſetzt und als der Tag des Konzerts herangekommen war
waren die Herren Unternehmer mit der namhaften Summe der bereits
taſſierten Eintrittsgelder verſchwunden Einer der Betrüger hatte ſich beim
Vorverkauf der Karten fälſchlicherweiſe den Namen eines bekannten Stabs
trompeters der Erfurter Garniſon beigelegt und dadurch zahlreiche Familien
zur Zeichnung anſehnlicher Beträge veranlaßt Jn anderen Städten ſollen
Löwe und Genoſſen dasſelbe Schwindelmanöver verübt haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle den 25 Oktober
Auszeichnung Dem emeritierten Pfarrer Reinhold Junker

hierſelbſt bisher in Kriegſtadt iſt der Rote Adlerorden 4 Klaſſe verliehen
worden

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Die pikardiſche Mundart von Saint Pol Pas deCalais auf Grund von

Edmonts Lexique SaintPolois wurde Herrn Johannes Theelen Ober
lehrer am Gymnaſium in Gladbach von der philoſophiſchen Fakultät
der Doktorgrad erteilt

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden vorausſichtlich in einem bis zwei Monaten Egeln Ma
giſtrat Polizeiſergeant 1100 bis 1500 Mk Gehalt außerdem Kleider

ſo Anziehendes und zugleich Reſpektforderndes geſehen als
ſie Sie erſchien als die Herrin und Frau Fahrenſoldt die
Gaſtgeberin ſah trotz ihrer Brillauten neben ihr aus wie eine
Küchenmamſell Jch bin überzeugt daß dieſe Künſtlerin aus
gutem Hauſe iſt ihr ganzes Auftreten wirkte trotz aller Be
ſcheidenheit einfach ſenſationell Die Sprecherin unter
brach ſich denn Dietrich von Horſt hatte ſich zu dem rechten
Steigbügel niedergebeugt als habe er dort etwas in Ordnung
zu bringen Als er ſich wieder aufrichtete waren ſeine Wangen
purpurrot gefärbt

Fanden Sie nicht auch die Dame ganz exceptiouell
Sie erregte offenbar Aufſehen gab der Offizier zurück
Nicht wahr Und nun dieſe Behandlung von der Haus

fraul Sehen Sie Hans Dietrich von Horſt das könnte ich
nicht ertragen Und in dieſem Augenblick dachte ich meines
unabhängigen Daſeins ſo etwas wie mit Erkenntlichkeit

Das Leben iſt hart und oft granſam beſtätigte der
andere da ſeine Gefährtin offenbar eine Erwiderung erwartete

Jch habe die Dame dann nicht mehr geſehen, ich hatte
mir vorgenommen ihre Bekanntſchaft zu machen ich habe
ſogar daran gedacht ob ſie bereit ſein würde mit mir vier
händig zu ſpielen damit ich ſie öfters bei mir ſehen könnte
mit einem Wort ſie hat mein ganzes Jntereſſe gewonnen

Jn dieſem Augenblick wechſelte ein Reh eilig durch das
dichte den Weg begrenzende Fichtengeſtrüpp brechend in
ſchneller Flucht unmittelbar vor ihnen über den Weg ſodaß
die Pferde erſchreckt zur Seite ſprangen Unwillkürlich fielen
ſie dann in einen ſcharfen Trab mit dem die Reitenden ein
verſtanden ſein mochten denn ſie ließen den Pferden die Zügel
Aſta Römer ſetzte über den Graben der eine lang ſich aus
dehnende Wieſe von dem Wege trenute und nun ging es in
langen gezogenen Sprüngen über den noch braunen Grasgrund
dahinWichts mochte dem Reiter willkommener ſein denn ſein

Geſicht auf dem ein ſeltſam unruhiger Ausdruck lag hellte
ſich mit jeder Minute mehr und mehr auſ

Jmmer raſcher wurde der Galopp mit Mühe nur ver
mochte der ſchwere Fuchs des Reitknechts den beiden raſchen
ſchlanken Tieren zu folgen

Der Rand der Wieſe war erreicht aber in unverminderter
Schnelligkeit ging es dann wieder auf gutem Wege weiter
jedoch in einer Richtung die ſie wieder der Stadt näher
brachte

Durch die Stämme des Waldes tauchten in der Ferne
andere Reiter auf die den wundervollen Tag ebenfalls zu
einem Ausfluge benutzt hatten

Die Reiterin beſchattete mit der Hand ihre Augen um die
Entgegenkommenden zu muſtern

Das ſind Kameraden von Jhnen bemerkte ſie Plüskow
der lange Dragoner und wenn ich nicht irre ſein getreuer
Schildknappe der kleine fidele Sandhagen in ſeinem Huſaren
jäckchen auch ein eifriger Verehrer der reichen Aſta Römer
ſpottete ſie und dann fügte ſie hinzu in einem halb komiſchen
halb verzweifelten Tone Ach lieber Hans Dietrich wenn ich
nur erſt meine Wahl getroffen hätte

Glühendheiß ſchoß das Blut dem Offizier in das Geſicht
nahe drängte er das Pferd an das der Reiterin Sie ſind
grauſam ſagte er von ſeinen Gefühlen überwältigt gönnen
Sie mir bevor wir den Kameraden begegnen noch ein Wort
das ich ſchon längſt zu Jhnen ſagen wollte

Sofort zog die Angeredete die Zügel energiſch an ſo daß
der Schimmel in Schritt ging Sprechen Sie ſagte ſie
ruhig und freundlich

Sprechen rief er jetzt in einer gezählten Minute
ſchildern was mich bewegt es iſt unmöglich

Jch will es an Jhrer Stelle tun kurz und blindig Hans
Dietrich lautete die Antwort Sie wollen mir ſagen daß
Sie mich lieben

Der Reiter riß ſein Pferd zurück ſo daß es hoch aufbäumte
und blickte wie in namenloſer Beſtürzung der Sprecherin in
das ruhige Antlitz

Und das das vermögen Sie auszuſprechen Aſta das

was Qual und Seligkeit meines Herzens bedeutet was mich
Tag und Nacht nicht mehr zur Ruhe kommen läßt das ver
mögen Sie auszuſprechen lächelnden Mundes wie einen guten
Witz O Jhr Herz iſt ſtark ſtärker als ich ahnte

Ein bitterer Zug ſpielte um den Mund des Mannes und
der Strahl der Frauenaugen wurde unwillkürlich wärmer als
ſie die unerwartete Wirkung ihrer Worte ſah

Jch wollte Sie nicht verletzen Hans Dietrich begann
ſie dann im Gegenteil Sie verdienen es daß ich ganz offen
ganz ohne Rückhalt mit Jhnen ſpreche wie ein guter Freund
zum andern denn ich glaube daß Sie es ehrlich mit mir
meinen und auch an mein Glück denken

Das weiß Gott rief der andere mit einem heißen Blick
auf das ſchöne Mädchen aber doch bitte ich Sie Aſta halten
Sie ein ſprechen Sie nicht weiter Alles was Sie ſagen
jetzt und in dieſem Tone ſagen ich bin nicht beſonnen genug
das hinzunehmen als einen Freundſchaftsbeweis jedes Wort
jedes dieſer wohlwollenden Worte empfinde ich wie eine
Demütigung ich kann es nicht ertragen bei Gott ich kann es
nicht ne Stimme war immer tonloſer geworden und ſein

Antlitz war bleich und farblos
Die Reiter waren raſch näher gekommen bald mußten ſie

in Hörweite ſein
Geben Sie mir die Hand Hans Dietrich nahm das

junge Mädchen noch einmal das Wort vergeſſen Sie und
haben Sie Geduld mit mir Bleiben Sie mein Freund Sie
haben ja ein ewiges Recht darauf ſeit jenem Tage als ich
Sie in Todesangſt zum erſten Mal erblickte als meinen
Retter

Der Offizier machte eine ungeduldige Bewegung Oh
Erkenntlichkeit rief er

Jch würde Sie auch aus anderen Gründen vermiſſen
fuhr die Dame ſort Sie würden mir fehlen wenn Sie plötzlich

m mir ſelbſt ganz allein überlaſſen wollten
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Nr 251 Freitagund Wohnungsgeld 1 Jan 1907 Jeſſen Magiſtrat Laternen und
Nachtwächter 725 Mk Gehalt und Nebeneinnahmen ſofort Magdeburg
Fortifikation Bureaudiener 90 bis 8,40 Mk Tagelohn 1 Jan 1907
Merſeburg Magiſtrat Polizeiwachtmeiſter 1100 Mk Anfangsgehalt
außerdem Wohnungs und Kleidergeld ſofort Naumburg Magiſtrat
Kaſſenſchreiber 900 Mk Gehalt 1 Nov Wolmirsleben Amtsvorſtand
Amtsdiener 900 Mk Gehalt außerdem freie Wohnung und Dienſt

J 1907 Weida Gemeindevorſtand Schutzmann 1000 bis
1500 Mk Gehalt ſofort Sondershauſen Magiſtrat Ratsdiener und
Rathauskaſtellan 900 bis 1275 Mk Gehalt außerdem Kleidergeld und
Nebeneinkommen 1 Dez der Dienſtort wird bei der Einberufung be
ſtimmt Bewerbungen an die kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt Land
briefträger 800 bis 1000 Mk Gehalt und Wohnungsgeld 1 Dez der
Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt könlgliche Eiſenbahndirektion
in Kaſſel 15 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt
800 bis 1600 Mk Gehalt und Wohnungsgeld

Der kleine Herbſtmarkt wird heute und morgen auf dem Roß
platze hierſelbſt abgehalten Auf dem Viehmarkte waren gegen 300 Pferde
1048 Läuferſchweine und 1508 Ferkel zum Verkauf geſtellt Auf dem
Krammankte herrſchte heute ſchon verhältnismäßig reger Verkehr

Königl Preuft Lotterie Die Abhebung der Loſe zur Schluß
ziehung hat bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Freitag den 2 November
u geſchehen Die Ziehung beginnt am 6 November und dauert bis

Dezember Kaufloſe haben die Lotterie Einnehmer hierfür noch ab

Ein ſchweres Vanunglück ereignete ſich geſtern nachmittag 2 Uhr
a dem ſog Blthnenſaale des Volksparks der von der ſozialdemokratiſchen

gebaut wird Ein unter der Decke des hohen Saales angebrachtes
Schwebegerüſt brach in der Mitte trichterförmig zuſammen und ſämtliche
auf demſelben beſchäftigten Maurer und Arbeiter ſtürzten herab Fünf
der Leute konnten ſich dadurch retten daß ſie auf einen Mauervorſprung
ſüchteten ſieben dagegen Karl Puppe Wendt Huth Wolf

Dittmar Monkewitz und Dörnitz wurden unter den Trümmern
von Balkenteilen und Steinen verſchüttet Sie erlitten ſämtlich ſehr ſchwere
Knochenbrüche und innere Verletzungen Karl Puppe war ſo zugerichtet daß
er bereits nachmittags im Dialkoniſſenhauſe wohin die Unglücklichen gebracht

wurden verſtorben iſt Die übrigen dürften wohl mit dem Leben davon
kommen es iſt aber ſehr zweifelhaft ob einer derſelben jemals wieder ganz

hergeſtellt wird Die Feuerwehr erſchien bald nach dem Unglück mit den

beiden Krankenwagen und 16 Mann welche unter Leitung des Herrn
Brandinſpektor Dickow den Verunglückten Notverbände anlegten Auch
mehrere Aerzte waren ſchnell zur Stelle und nahmen ſich der Verwundeten
welche bereits vor Eintreffen der Wehr von Banuarbeitern unter den
Trümmern heworgezogen waren an Behufs Feſtſtellung des Tatbeſtands

trafen der Erſte Staatsanwalt Erſter Bürger Dr Rive Stadtrat
Dr Puſch OberPolizeiinſpektor Weydemann Kriminalinſpektor Bue gler

ein Die Bauleitung iſt der Architektenfirma A E Gieſe die Bau
ausführung dem Mauermeiſter Otto Lingesleben übertragen worden
Wahrſcheinlich iſt das Bauunglück durch ſtrafbare Außerachtlaſſung der
baupoltzellichen Vorſchriften verurſacht Das Gerüſt war in der halben
Länge des Saales angebracht und zwar in der Weiſe daß auf zwei vor
ſchriſtsmäßig in die Seitenwände eingemauerten Streichſtangen 11 Netz
riegel gelegt waren Vorſchriftsmäßig hätten die gleich Trägern durch den
Saal laufenden Streichſtangen in Zwiſchenräumen von höchſtens 3 Mtr
mit Rüſtbäumen geſtützt werden müſſen die durch Querriegel mit den
Streichſtangen in feſte Verbindung zu bringen waren Tatſächlich be
gnügte man ſich damit die Streichſtangen durch wenige ſogen Steifen zu
ſtützen die nur mit einigen Drahtſtiften befeſtigt wurden Auf dem Ge
rüſte lief ein Wagen der mit Holz Steinen oder Mörtel beladen jedesmal
ein Gewicht von etwa vier Zentner hatte Durch die Erſchütterungen bei
dem Hin und Herſahren des Wagens haben ſich wahrſcheinlich die Draht
nägel der mittelſten Stütze gelockert worauf dieſe ausrutſchte Nun brach

das Gerüſt trichterförmig zuſammen Außerdem wurde aber auch feſt
geſtellt daß bei dem Gerüſtbau benutzte Balken verſtockt waren und den

ſogen blauen Teufel hatten
Der Jnnungs Ausſchuß hält am 29 Oktober abends Si Uhr

im SchultheißReſtaurant Poſtſtraße eine außerordentliche Verſammlung
ab in welcher für das Handwerk wichtige Angelegenheiten zur Verhandlung
kommen und zu welcher alle Mitglieder der Jnnungen und gewerblichen
Vereinigungen eingeladen ſind U a wird Herr Buchdruckereibeſitzer
E Hünſch Naumburg Vorſtandsmitglied der Handwerkskammer einen
Vortrag halten über Gründung einer Schutzgemeinſchaft Ferner ſoll
die von der Handwerkskammer zu errichtende Krankenunterſtützungskaſſe für
Handwerksmeiſter eingehend beſprochen werden Die Feier des 20 Stiftungs
feſtes des Jnnungs Ausſchuſſes findet am 20 November abends 8 Uhr
im Wintergarten ſtatt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs
ergebniſſe ſtellen ſich im Monat September 1906 wie folgt Perſonen Verkehr
24674,382 Mk im Vorjahre 21525,06 Güter Verkehr 50 986,76 Mk
56555,00 aus ſonſtigen Quellen 167,35 Mk 195,27 zuſammen

75828,43 Mk 78275,33 Die Geſamteinnahmen betragen in der Zeit
vom 1 April bis 30 September 1906 442 839,02 Mk in der gleichen Zeit
des vorigen Geſchäftsjahres 384 387,16 Mk im laufenden Geſchäftsjahre
alſo mehr 58 451,88 Mk Die Einnahmen aus dem Güter Verkehr erſcheinen
im Monat September 1906 geringer als 1905 weil die Kampagne einer
an der Strecke belegenen Zuckerfabrik 1905 bereits im September 1006
dagegen erſt im Oktober begonnen hatte

Stadttheater Die Premiere der erſten diesjährigen Opernnovität
Der polniſche Jude von Karl Weis findet am Freitag ſtatt Der Oper

folgt als erheiternder Abſchluß das Luſtſpiel Der zerbrochene Krug von
H von Kleiſt Am Sonnabend geht zum letzten Male in dieſer Spiel
zeit die Oper Der Bajazzo in Szene dazu wird ebenfalls zum letzten
Male das ſo überaus beifällig aufgenommene Luſtſpiel Die deutſchen
Kleinſtädter wiederholt

Neues Theater Donnerstag wird zum letzten Male Hedda
Gabler von Henrik Jbſen gegeben und Freitag die allabendlich mit
Jubel aufgenommene Luſtſpiel Nopität Das Land der Jugend wieder
holt Die Proben von Nicolaus Gogol s des berühmten ruſſiſchen Autors
ſatiriſchem Luſtſpiel ſind ſo weit vorgeſchritten daß die Erſtaufführung in
den nächſten Tagen ſtattfinden kann

Apollotheater Freitag findet wiederum ein Nichtrauchabend
ſtatt Es iſt dies der letzte Nichtrauchabend während des Gaſtſpieles des
Berliner Enſembles Auch die Novität Hochparterre links mit Maria
Forescu und Alfred Schmaſow in den Hauptollen fand bisher bei all
abendlich dicht beſetztem Hauſe begeiſterte Aufnahme und löſte infolge ſeiner
prächtigen Komik Lachſalve auf Lachſalve aus

Lieder und Duetten Abend Die norwegiſchen Sängerinnen
Maja Gloerſen Huitfeldt und Magnhild Rasmuſſen welche im
vorigen Winter hier mit einem Konzert einmütige Anerkennung bei Publikum
und Kritik gefunden haben werden am 12 November in den Katſerſälen
wieder einen Lieder und Duetten Abend verauſtalten Billertbeſtellungen
nimmt die Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch entgegen

Risler Klavierabend Es ſei hier auf das intereſſante Programm
hingewieſen welches der gefeierte Künſtler Ddouard Risler ſeinem am
29 d M in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Klavierabend in Geſtalt von
drei BeethovenSonaten untergelegt hat Den Anfang macht die C dur
Sonate Aurore opus 53 ſodann folgt die Sonate in dur opus 54
und den Schluß bildet die herrliche Appaſſionata opus 57

Phouola Konzert Das von der Pianohandlung Alb Hoffmann
im großen Saale des Wintergartens veranſtaltete PhonolaKonzert war
ſehr zahlreich beſucht
gewählter Schöpfungen berühmter älterer und neuerer Tondichter die mit
dem Phonola Apparat geſpielt wurden und reichen Beifall

Das Vollendetſte was ich bisher von Klavierſpiel Apparaten hörte iſt
zweifellos die Phonola Vom Nebenzimmer aus erweckt ſie die Vor
ſtellung als ob ein Klavier Virtuoſe erſten Ranges ſich produziere Die
Paſſagen perlen in tadelloſer Technik die Kantilene tönt im zarteſten
Pianiſſimo und alle erdenklichen Vortrags Nüanzierungen dienen nach
Belieben dem perſönlichen Geſchmack Der Muſikapparat ermöglicht
jedermann ohne Notenkenntnis ſofortiges Spielen der ſchwierigſten Kom
poſttionen Das geſtrige Konzert gewann dadurch noch am Wert daß

Das Programm verzeichnet eine Anzahl aus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Violinvirtuoſe Herr Kapellmeiſter Földeſi aus Budapeſt mitwirkteDerſelbe beherrſcht ſein Inſtrument mit ſtaunenswerter Tiere und

verſtand es vorzüglich ſich dem Phonolaſpiel anzupaſſen Das Konzert
hat ſicherlich den beſten Eindruck hinterlaſſen

Die Haackſche Liedertafel ſeiert Sonnabend den 27 Oktober in
den Kaiſerſälen ihr 31 Stiftungsfeſt Das Programm enthält aus
ſchließlich Volkslieder und volkstümliche Lieder An das Konzert ſchließt
ſich ein Ball Gäſte ſind willkommen

Peſtalozziverein Der Zentralvorſtand des Peſtalozziwereins der
Provinz Sachſen gibt ſeinen Mitgliedern bekannt daß am 13 Oktober in
Quedlinburg die Prüfung der Vereinskaſſe und der Rechnung für
1905/06 durch die Mitglieder der Reviſionskommiſſion Haupilehrer
Parthey Bahrendorf Lehrer Albrecht Burg und A Koch Halle a S
ſtattgefunden hat Die Prüfung hatte folgendes Ergebnis Die I Klaſſe
für ordentliche Unterſtützungen wies eine Emnahme von 50796,79 Mk

und eine Ausgabe von 43878,59 Mk auf die II Klaſſe für außer
ordentliche Unterſtützungen hatte eine Einnahme von 9621,74 Mk und
eine Ausgabe von 7105,17 Mk Die geſamten Einnahmen betrugen
demnach 60 418,53 Mk die Ausgaben 55 983,76 Mk und der zum Vor
trag auf neue Rechnung kommende Beſtand 4334,77 Mk Der Ver
mögensfonds der Kaſſe hat ſich im verfloſſenen Vereinsjahr um 5053,52 Mk
vergrößert und beläuft ſich jetzt auf 93 412,30 Mk gegen 88358,78 Mk
am 1 Oktober 1905

Der Reviſionsverband gewerbl Genoſſenſchaften e V hier
hält Montag den 29 Oktober vorm 11 Uhr ſeien diesjährigen Verbands
tag im Reichshof Eingang Kaulenberg ab welcher neben Erledigung
der geſchäftsordnungsmäßigen Gegenſtände einen Vortrag des Königl
Bankinſpektors Mager in Berlin über folgendes Thema Zuſammen
ſchluß des gewerbstätigen ſtädtiſchen Mittelſtandes in Genoſſenſchaften
Fern und Reviſionsverbänden auf die O bringt zu dem alle

reunde und Förderer des Genoſſenſchaſtsweſens im Handwerk und Klein
gewerbe willkommen ſind

Chriſtliche Vereinigungen deutſcher Eiſenbahner und
deutſcher Poſtbeamter Die Ortsgruppen Halle a S haben am
Freitag den 26 Oktober abends 8 Uhr Verſammlungen im Hotel Kron
prinz Kleine Klausſtr 16 Gäſte ſind willkommen

Blaues Kreuz Am Sonnabend den 27 Oktober abends 8 Uhr
wird im Gemeindehauſe Peſtalozziſtraße 4 Herr Freiher von der Recke
einen Vortrag halten über das Thema Land und Leute in Rußland
Freiherr von der Recke iſt geborener Ruſſe Der Eintritt iſt frei Jeder
mann iſt willkommen

Freie öffentliche Diskuſſionsabende Auf den morgen
Freitag abends 9 Uhr ſtattfindenden Beginn der freien öffentlichen
Diskuſſionsabende in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße 2 ſei nochmals
aufmerkſam gemacht Thema Naturwiſſenſchaft Monismus Gottes
glaube Redefreiheit zugeſichert

Der Evangel Arbeiterverein feierte den Geburtstag der
Kaiſerin durch einen Familienabend Herr Vikar Klapproth hielt einen
Vortrag über die unvergeßliche Königin Luiſe Der inhaltsreiche Vortrag
wurde durch Darbietungen der Geſangsabteilung und des Poſaunenchors
umrahmt Nächſten Montag 29 Oktober verſammelt ſich die Weſtgruppe
im GlauchaiſchenSchützenhaus Lerchenfeldſtraße Herr Vikar Klapproth
wird über Napoleon I ſprechen Ferner ſind die Mitglieder des Eo
Arbeitervereins mit ihren Familien von der Südgruppe des Ev Bundes
zur Feier des Reformationsfeſtes auf Mittwoch den 31 Oktober abends
8 Uhr im Wintergarten eingeladen

Geſundheitspflege e V Einen Vortrag über Haemorrhoidal
leiden ihre Urſache Verhütung und Heilung durch die Naturheilmethode
wird am Dienstag den 30 Oktober Herr Kirſten aus Weißenſels im
kleinen Saale der Kaiſerſäle halten Der Vortrag iſt öffentlich für
Damen und Herren

Der Gewerkverein der graph Verufe und Maler
feiert am Sonnabend den 27 Oktober abends 8 Uhr in den Thalia
feſtſälen ſein 25 Stiftungsfeſt beſtehend aus Konzert Theater und Ball
Gäſte durch Mitglieder eingeführt ſind willkommen

Genfer Verband der Gaſthofsgehilfen Die Sektion Halle
feierte ihr 4 Stiſtungsfeſt beſtehend aus Konzert humoriſtiſchen Vorträgen
und Ball Das Feſt nahm einen in jeder Beziehung recht befriedigenden
Perlauf und wird allen Teilnehmern noch lange in angenehmer Erinnerung
bleiben Der Verein hat ſich in der letzten Zeit ſehr ſtark entwickelt

Verein für Naturkunde Sonnabend den 27 Oktober abends
8 Uhr Sipung in der Dresdener Bierhalle Der Abend wird durch
verſchiedene Mitteilungen aus den Gebieten der Botanik Mineralogie
d uſw ausgefüllt Reiche Beteiligung erwünſcht Gäſte ſind will
ommen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 43 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Monat Novbr erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Novbr nur 2 Pfg

Standesamtliche Nachrichten
Stanudesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 24 Oktober Der Klempner Friedrich Stewin und
Berta Möbes Fichteſtr 6 und Bernburg Der Motorwagenführer Guſtav
Schneider und Klara Laub Seebenerſtr 56 und Frieſenſtr 18

Geboren 24 Oktober Dem Arbeiter Max Hoffmann eine T Frieda
Talſtr 35 Dem Kellner Julius Beyer ein S Walter Schtllerſtr 26
Dem Militäranwärter Friedrich Oſt eine T Grete Fichteſtr 2

Geſtorben 24 Oktober Die verw Medizinalrat Lucinde Overbeck
geb Hunnaeus 78 Lafontaineſtr 14 Der Kgl Waſſerbauinſpektor a D
William Schmidt 50 Schillerſtr 3

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 24 Oktober Der Fabrikarbeiter Karl Korn und Berta

Mann Grünſtr 27 und Südſtr 50 Der Schneidermeiſter Wilhelm Mock
und Auguſte Haumann Spitze 9 und Pfälzerſtr 1

Eheſchließungen 21 Oktober Der Arbeiter Guſtav Hippe und
Minna Müller Mansfelderſtr 11 Der Kaufmann Wilhelm Tetzner und
Luiſe Biſchoff Zapfenſtr 18 und Ludwigſtr 2

Geboren 24 Oktober Dem Zahnarzt Hermann Köhler ein S Kurt
Leipzigerſtr 100 Dem Mag Aſſiſtenten Otto Seeger eine T Jrmgard
Canſteinſtr 5 Dem Arbeiter Eduard Reiche ein S Kurt Schloſſerſtr 3

Dem Schneider Guſtav Lehmann ein S Alfred Parkſtr 8 Dem
Bahnarbeiter Guſtav Möbert eine T Liesberh Stretberſtr 32 Dem
Mechaniker Fritz Bäcker ein S Fritz Prinzenſtr 5

Geſtorben 24 Oktober Des Arbeiter Hermann Heiſchkel S Hermann
1 Mon Bäckerſtr 2 Der Muſiklehrer Friedrich Wolf 66 J Fürſtental d

Der Arbeiter Auguſt Pretſch 41 Stechenhausſtiftung Des Klempner
Franz Apel T Berta 2 Ludwigſtr 49 Des Vize Wachtmetſter Max
Knoll T Eliſabeth 5 Merſeburgerſtr 93

Auswärtige Aufgebote
Der Schloſſer Walter Althans und Berta Müller Gerbſtedt Der

Geſchirrführer Paul Thormann und Lutſe Ragdeburg Lauchſtädt Der
Arbeiter Joſeph Stenzel und Anna Geertſen Radewell und Halle a S Der
Telegraphenarbeiter Otto Rühle und Berta Heinze Halle a S und Seußlitz
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 25 Oktober Wolff s Bur Major Meiſter der

bis zum 31 Okrober in der Kaiſerlichen Schutztruppe für Südweſtafrika

wird mit dem 1 November d J in der Armee und zwar als
ernteten 7

Profeſſor Artur Nikiſch ſchrieb am 4 Februar 1904 über dieſen Apparat
Bataillonskommandeur des 1 Leib Grenadier Regiments Nr 100
eingeſtellt werden

Köpenick 25 Oktober Wolff s Bur Die Stadt erhöhte die
Belohnung auf die Ermittelung des Kaſſenräubers von 500 auf
1000 Mk

Kolmar 25 Oktober Wolff s Bur Der Kaiſer hat den
Bezirkspräſidenten Prinzen Alexander zu Hohenlohe einſtweilig in
den Ruheſtand verſegtt
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Rom 25 Oktober Wolff s Bur Staatsſekretär von Tſchirſchky

gab geſtern in der deutſchen Botſchaft ein Diner zu Ehren des
Miniſters des Auswärtigen Tittoni und ſeiner Gemahlin dem der
deutſche Botſchafter Graf Monts und die Mitglieder der Botſchaft
beiwohnten

Paris 25 Oltober Wolff s Bur Die neuen Miniſter traten
geſtern unter dem Vorſitze des Miniſterpräſidenten Clemeneceau zu einer
Beratung zufammen der auch die Unterſtaatsſekretäre beiwohnten Zunächſt

wurde das Tätigkeitsgebiet des neuen Miniſteriums für Arbeit und
Geſundheitspflege feſtgeſtellt und ſodann die Budgetlage beraten Finanz

miniſter Caillaux legte die Punlte dar in denen ſein Vorgänger Poincars
mit der Bu mmiſſion in Meinungsverſchiedenheiten geraten war und
teilte eine Anzahl Vorſchläge mit über die die Miniſter heute beraten
werden

Petersburg 25 Oktober Wolff s Bur Aus Werchneudinsk
wird gemeldet Die hieſige Güterſtation wurde nachts von
20 Räubern überfallen doch ſchlugen Soldaten von einem bei der
Station haltenden Militärzuge die Räuber in die Flucht und nahmen
ſechs von ihnen feſt Aus Tiflis meldet man Ein von Kars kommender
Poſtwagen iſt von zehn Räubern überfallen und um 29000 Rubel
beraubt worden

London 25 Oktober Wolff s Bur Daily Chroniele meldet
aus Newyork daß im Staate Pennſylvania ein großer politiſcher
Skandal drohe Nach der Meldung des genannten Blattes hat der
Schatzmeiſter des Staates öffentlich bekanntgegeben daß bei einer
Rechnungsprüfung ſeines Departements ein Fehlbetrag von ſechs
Millionen Dollars feſtgeſtellt worden ſei Dieſer Betrag müſſe in
die Taſchen einiger republikaniſcher Politiker Pennſylvaniens gefloſſen ſein

Der Schatzmeiſter hat erklärt er kenne die in Betracht kommenden Per
ſönlichkeiten und werde die geſetzlichen Schritte tun um ſie zur Wieder
herausgabe des Geldes zu veranlaſſen

Tanger 25 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Nach Be
richten aus Fez kann der deutſche Geſandte Dr Roſen dank ſeiner
Kenntnis der arabiſchen Sprache gute Erſolge verzeichnen Sein letzter
Beſuch beim Sultan wird von der Bevölkerung die es ganz natürlich
findet daß der deutſche Geſandte mit dem Sultan ſich unter vier Augen
beſpricht ſehr günſtig ausgelegt Weniger entzückt ſind davon die Veziere
die auf dieſe Weiſe ganz ausgeſchaltet werden Angeblich hatte auch Dr Roſen
eingehende Beſprechungen politiſcher Art mit dem Maghzen worüber

aber Näheres bisher nicht bekannt wurde

Gräfin Montignoſo und ihre Kinder
München 25 Oktober Welffs Bur Die beiden älteſten Söhne

des Königs von Sachſen Kronprinz Georg und Prinz Friedrich Chriſtlan
ſind heute morgen 7 Uhr 15 Min hier eingetroffen Sie wurden am
Bahnhofe von dem ſächſiſchen Geſandten und dem ſächſiſchen Konſul
empfangen

München 25 Oktober Wolff s Bur Die Gräfin Montignoſo
ihre Mutter die Großherzogin von Toskana und die Prinzeſſin Anna
Monika Pia fuhren heute vormittag 9 Uhr nach der ſächſiſchen Geſandt
ſchaft wo ſie von dem Freiherrn von Frieſen empfangen wurden Jn
der Geſandtſchaft wo die beiden ſächſiſchen Prinzen abgeſtiegen waren
fand ſodann deren Begegnung mit ihrer Mutter ſtatt

Erklärungen über den Dreibund
Wien 25 Oktober Wolff s Bur Jn der geſtrigen Sitzung des

öſtreichiſchen Abgeordnetenhauſes äußerte ſich Miniſterpräſident
Freiherr von Beck zu der Aenderung im öſtreichiſch ungariſchen Miniſte
rium des Aeußern Er gab dabei die Verſicherung ab daß der Wechſel
der Perſon auf den Beſtand des Dreibundes ohne Einfluß ſein werde
Der Miniſterpräſident erklärte Jch vermag ſchon jetzt dem Hauſe zu
verſichern daß der Kurs unſerer auswärtigen Politik trotz des
Perſonenwechſels keine neue Richtung einſchlagen wird Wir werden
nach wie vor eine Friedensmonarchie ſein die ihre wichtigſte Aufgabe
darin erblickt durch Förderung aller Friedensbeſtrebungen den materiellen
und kulturellen Jntereſſen die unſere Zeit bewegen Spielraum zu voller
Entfaltung zu gewähren Wenn ſchon aus dieſem Grunde der Drei
bund dieſe vornehmſte Bürgſchaft des europäiſchen Friedens auch
fernerhin die tragende Säule unſerer auswärtigen Politik bleiben wird

ſo werden wir beſtrebt ſein dazu noch weitere Friedensgarantien durch
die Pflege freundſchaftlicher Beziehungen zu den anderen Mächten wie auch
zu den Balkanſtaaten zu ſchaffen Allerdings muß erwartet werden daß
in dieſen Staaten das gewiß berechtigte Streben nach Förderung der
eigenen Wohlfahrt auch zur vollen Würdigung unſerer Jntereſſen führen
wird Jch verhehle mir nicht daß das Maß politiſcher Geltung welches
die Monarchie im Gravitations Syſtem der europäiſchen Staaten genießt
weſentlich von ihrer inneren Konſolidierung ashängt denn den ſtärkſten
Einfluß nach außen gewährt die Zuſammenſetzung der Kräfte im Jnnern
Je größere politiſche Leiſtungen wir vollbringen deſto ſchwerer wird das
Gewicht ſein das wir bei allen Entſcheidungen in die Wagſchale zu legen

vermögen

WMarktbericht
Donnerstag den 25 Oktober
1,30 1,40 Mt Preißelbeeren p Lit
1,30 1,40 Aepfel pro Mdl 9

Birnen pro Modl 0,10 0,40

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund

Zwiebeln 5 Liter 025 MdlKartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Pflaumen prö Liter 6,10
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,25Kohlrabi pro Mdl 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kohlrüben pro Stück 0,5 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00
Mohrrüben pr Mdl 0,10 Gänſe pro Stück 40 890
Wetſtkohl per Stück 0,05 0,15 Hähnchen 1,50 5
Rotkohl vro Stück 0,10 0,25 PHühner pro Skück 1,75 2,50
Roſenkohl pro Liter 0,25 9,30 Tauben vro Paar 083 00
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Rebhühner pro Stück 0,609 1,00
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Haſen pro Stück 3,00 4,00

Dex Markt war anſterdemt noch mit Füchen beſetzt

n XÖÜXeBu Du liegst mir am Herzen
deshalb rate ich Dir gebrauche nur die an Milde
und Feinheit einzig daſtehende Myrrholin Seife

Was ist das für ein Conto
Herr Meier Und wofür 32 Mk Für Fays ächte Sodener
Mineral Paſtillen Sie hatten doch angeordnet daß das Perſonal
auf Geſchäftsunkoſten Paſtillen erhalten ſollte wenn Erkältungen
gemeldet werden Und wir haben doch auch die beſten Erfolge
damit erzielt Es hat ſeitdem niemand und das Publikum
wird durch das Huſien der bedienenden Damen und Herren nicht
mehr beläſtigt Fays ächte Sodener tun wirklich brillante Dienſte
und die kleine Ausgabe bezahlt ſich reichlich Man kauft die Schachtel
zu 85 Pfg in allen Apotheken Drogen u Mineralwaſſerhandlungen

Vorausſichtliches Wetter am 26 Oktober 1906
Kühl teils trübe teils aufheiternd keine weſentlichen

Niederſchläge
Oeffentliche Wetter Anſage für Freitag den 26 Okt 1906

Mäßige öſtliche Winde meiſt trübe Niederſchläge
Temperatur nicht erheblich geäudert



men

Anzüge

Peler

Winter Weherzieher

Joppen u Regen

Tneoret u praktische Aus

dildung zum
Chauffeur

I EFProgramm kostenfrei Vnent
J sgoeltl Nachweis von tüchtigen
I GChauffeuren Technikum

e n rNünderger Splelnaren

Puppen Tenmeen Verzierungen

Neuheiten in 10 u 50 Pfg Artikeln
Preisliste 210 nur für Wlederverkaut
Priedrich Ganzenmüller in Nürnberg

Zu rer bei
AVred Apelt Leipzigerſtr 8

Bernh Barth Kleine u Große Ulrichſtr
Otto Bornsehein Mittelſtr 21Engel Progerie Magdeburgerſtr Ecke

Halberſtädterſtr
Ernst Fischer Moritzwinger 1
Helmbold Comp Leipzigerſtr 104
Julius Horbst Ranniſcheſtr 14
Apotheker Wiln Rootfer Geiſtſtr 59/60
Otto Kramer gegenüber d Glauch Kirche
Carl Krätgen Ecke Merſeburg u Königſtr

Max Manaenatz Meckelſtr
Ernst Cehse Leipzigerſtr 95
Gebr Raue Geiſtſtr
A Reichardt jun Burgſtr 609
Curt Schlegoel Leipzigerſtr 50
Albert Sehlüter Naehig Gr Strinſtr 6
Theodor Stade Königſtr
A Stoinbach Königſtr 14
Rob Weiso FFriedrichplatz

Schlachtvieh
Gersicherung
Die Perlaberger Viehversicherungs

Gesellschatt a G zu Porleberg ver
ſichert Schweine von Privatleunten zu
feſten Prämien gegen Verluſte nach der
Schlachtung

Anmeld ung en für den hieſigen Bezirk
nehmen en gegenHerr O R gians in Halle Schlachthof

A Böhmo in Roßbach
Z Rabs in StedtenFr Zepperitz in Teutſcheuthal
Z 7änzer in Wettin
7kr Juwien in Hohenthurm

Loins Fleisehteuerung
Heute und folgende TageIa Pomm Maſtgänſe

ansgeſchlachtet

Fleilch Pfd 80 Pf
Günjeklein Pfd 60 Pf

leichzeitig empfehlehochfeine Tafel Kargarine
Pfd von 50 Pf an

allerfeinſte Pfd 80 Pf vol kommener
Erſatz für teure Naturbutter

Thüring Rot n Leberwurſt
Pfd 60 Pf

Alle Sorten Käje
Eier friſch u groß

Mdl von 1 Mark an
Verkaufsſtelle

W Molkerceibntter Stumsdorf
c Nanniſcheſtraße 22Fr Hennig früher ZieglerBitqglied des Saat Spar Vereins

ConradSchröter s NMerssööt
ein feines haardunkelndes Oel für
ergranendes u rotes Haar empfiehlt

in Fl a 60 PfgM Waltsgott Reut Gr Ulrichſtr 30

Freitag

2
F reitag Soweit Vorrat Sonnabencl

Damen Stiefel Sie

Damen Stiefel See

Damen Stielel ar T
Kinder Stiekel aegreder

25/26 27/30 31/35

2 2
Konfektion

Golf Capes a en

Kostüm Röcke I
Kostüm Röcke

Haushlusen en befen 90 p

Herbstbluven e I
Uerbstblusen le

Damen Strümpfe u 15

Glacé Handschuhe 75

Hosenträger 38
Serviteurs 18
Chenille Shawls ver 48

Damen Strümpie A 75

Kinder Anzüge aret 32

Barch Bettücher man 38

Sehlafdecken en I
Betthepug n

Bettuch Als x
Bettzeug in 25 p
Rockbiber Farben 25 v

Töpie Porgelan 78
Gewürztonnen t e 35
Teller Staugut gioß 53 2

Teller a perzelan groß 9 Sp

PatendeckelPortions Kannen Porzia

Kkuchenteller re 14 1
Teekannen mit Blumendekor 18 Pf

12 pf

Hamburger Engros Lager

Leopold Nussbaum
Gr Ulrichstrasse 60/61

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Schuhwaren
Herren Stielel igeree

Herren Stiekel g

Herreu Stielel ver
kinder Stiefel Soxcalf

526 27 30 W 355 75 4 m

Diverses

Normalhemden o o Tö p

Normalbeinkleider 99 75

Mäpner Barchenthemden 20 95

90

IIIIE I3 Arhbeiter Beinkleider 78

Tägliche Zedarfsartikel

frauen fancy deink leider

Herren Hut z

Herren Jagdwesten I
Arbeiter Jacken 110 85

Kopftücher os es 42
Schott Schultertücher I

Damen Jacken Seu 38
Zuaven Jüäckchen 75

Zaumwoll Waren
Drell Tischtuch o T2 v

Drell Servietten o 20 v

Kaffeedecke ariet 90
Prauen Calmuc Röcke 90

Inlett sei m 35
Hemdenbarchent 25

Für Raushalt
Goldrandtassen z paar 38 p

Wasserkannen 2s 18
Kaffeekannen e vetelte 48

Kuchenteller 9
Kompottschalen peceten p

Tassen

Kachttöpfe

Ober und Untertaſſen
Paar

18

J C m b H

5 Pf

Lebensmittel

fetter Speck

Rauchfleisch

vp IMettwurst

26 Oktober

Billige Tage

pa T8

v 90
Thür Biutwurt e 50

wiebelleberwurst e 98

Ihür Bratenchmal e 7 2 p

Thür
In

Ronlonkagten

ff lackiert engl Form85 25 3 50 65 50
Kohlenkaste
hochfein lackiert extragro
00 50 00 50 bis 8Kodionkasten

offen 20 45
Kohleneimer

50 85 10
Ofenschirme

ff lackiert 50 75 bis 00
Ofenvorsetzer
25 75 00 bis 50

Kitter
G m b

Leipzigerſtraße 90
W 5 RabattSparmarken

klamer käße

Jüliter Käve

Schweizer Käge

Hargarine

Rindertalg

Pfd 65 Pf

Pfd 48 Pf

koglefort Käte Sir 22

Pfd 92 Pf

Pfd 45 Pf

i Pf 28

hachs
Gebr ſergte 14

blle pt 16
braupen v I
Gelbe krien I2
Sptterbsen p 18 v

Patna ſei p 18

Betten
Italiener

Ktangenspargel de 48

Ktangenzpargel Doſe 75

Rolmops voſe 38 p
Aal Gelee Doſe 22 p

bratheringe Doſe 55 g

Anchovſs es 260
Pochrchobalae

garantiert rein Pf

Kartoffelmehl

Hakerflochen

haferlaba

brüchreß

Auckerlinen

Fornruf 378

Bartüsserstrasse 3/5

v 22
v 28
v H

vn 14

Wenrers dinpfſleiferei

Ralle a Schmeerſtr 7Pferd escheren werden unter Garantie
geſchliffen pr Stck 1 Mk

Nene Plerdescheren Hunde
scheren Vesselseherenvon Mk 3,00 6,50

S Koſtenlos S
G erhält jeder Leſer d Bl le

ſein eigenes Bild vergrößert
Bitte um Einſendung der Photographie

Hochachtungsvoll2 J Schimitz ntegarten
ſtraße 14

Pflaumenmus
Pfund 20 Pfg

Töpfe zum Füllen nenObſthandlung n Deſſauerſtr 482

Für Hündler billiger
Prima friſcher w3sehmeer Pfd nur 78 Pfg 8

Pa geräuch Riesen
Schellſsche

a e nur 5 e

S Alerechſſte 46 9r e Ecke e 8
Fernruf 2568für daſtenbosſtzer

Obſtbäume Beerenſtr Weinſt Roſen c
müſſen um den Blüten u Knoſpenanſatz
für das Frühjahr zu ſichern unbedingt jetzt

im n mita udort sPferdeblutdünger

gedüngt werden

10 Liter desſelben mit Kloake c und
Waſſer verdünnt mehrere Tage gären laſſen
ergeben 20 30 Eimer flüſſ Dünger

10 Liter Pferdeblutdünger trocken koſten
ab Fabrik Reilſtraße 46 1 Mk 50 Pfg

Beſtellungen durch Karte 2e nach Reil
ſtraße 83 erbeten

I

Doſen Dr Kuhn s Edelweißz
S Creme 50 u Seife 60 im

S Gebrauch Die einzig wirklich
e empfehlenswerte Hautcröme S

W Erzielt anffallende Schönheit
S Jngendfriſche EntfernungS aller Hantunreinheiten und
e Sommerſproſſen Nur echt mit

Namen Dr Kuhn KronenparfS Nürnberg Hier Löwen
apoth am Markt O Batin
sen Parf Leipzigerſtr 91

e eeähhh
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